
STADTRATSWAHL 2020

Das Wahlverhalten in den
Stadtteilen (Teil I)

Dass d�e Stadt Bern m�t grosser
Mehrhe�t rotgrün t�ckt, ze�gte s�ch erneut be�m jüngsten
Abst�mmungs- und Wahlwochenende. Das St�mm- und
Wahlverhalten �n der Stadt �st jedoch n�cht homogen und
e�nhe�tl�ch, es g�bt Untersch�ede zw�schen den
Stadtte�len. Dar�n sp�egelt s�ch d�e untersch�edl�che
Bevölkerungsstruktur.

13:40 | Werner Se�tz

So st�mmten am letzten Sonntag d�e Stadtte�le
Länggasse/Felsenau, Bre�tenra�n/Lorra�ne und
Mattenhof/We�ssenbühl der Volks�n�t�at�ve «für
verantwortungsvolle Unternehmen» (KOVI) je m�t rund
achtz�g Prozent sehr deutl�ch zu. Etwas schwächer war
d�e Zust�mmung �m Stadtte�l K�rchenfeld/Schosshalde
(70%) und vor allem �n Bümpl�z/Bethlehem (61%). Auch
d�e Volks�n�t�at�ve für e�n «Verbot der F�nanz�erung von
Kr�egsmater�alproduzenten» nahmen d�e Stadtte�le
Länggasse, Bre�tenra�n und Mattenhof am stärksten an,
m�t rund 75 Prozent. Im K�rchenfeld betrug d�e
Zust�mmung 64 Prozent, �n Bümpl�z 54 Prozent.

Dre� untersch�edl�che Muster
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D�ese Untersch�ede �m St�mmverhalten der Stadtte�le
ze�gen s�ch auch �m Wahlverhalten. Be� d�esem lassen
s�ch nach Stadtte�len dre� parte�pol�t�sche Muster
feststellen:

(1) Länggasse/Felsenau, Mattenhof/We�ssenbühl und
Bre�tenra�n/Lorra�ne: We�terer Ausbau der rotgrünen
Dom�nanz, wachsende GLP, deutl�che Verluste von FDP
und SVP.

(2) K�rchenfeld/Schosshalde: e�ne etwas ausgegl�chenere
Parte�enlandschaft m�t knapper rotgrüner Mehrhe�t.
Bürgerl�che M�tteparte�en und Rechtsbürgerl�che
verfügen über je knapp e�nen V�ertel aller abgegebenen
St�mmen.

(3) Bümpl�z/Bethlehem: SP und SVP s�nd d�e stärksten
Parte�en.

Länggasse, Bre�tenra�n und Mattenhof:
Zwe�dr�ttelmehrhe�t für Rotgrün
Be� den jüngsten Stadtratswahlen holten d�e RGM-
Parte�en zusammen m�t den kle�nen L�nksparte�en �m
Bre�tenra�n und �n der Länggasse rund 66 Prozent, �m
Mattenhof 64 Prozent der St�mmen. Im Vergle�ch zu den
letzten Wahlen hatten s�ch d�ese Parte�en um 1.4
(Bre�tenra�n) bzw. 2.5 Prozentpunkte (Mattenhof )
geste�gert, �n der Länggasse stagn�erten s�e.

Werden d�e St�mmenante�le von GB/JA!, GFL und GP,
welche alle zur Grünen Parte� der Schwe�z gehören,
zusammengezählt, so l�egen d�e Grünen �n allen dre�
Stadtte�len m�t rund 30 b�s 31 Prozent le�cht vor der SP
m�t 29 b�s 30 Prozent. D�e kle�nen L�nksparte�en AL und
PdA kommen auf fünf b�s sechs Prozent.

Im Vergle�ch zu den letzten Wahlen hatten s�ch d�e
St�mmenante�le d�eser Parte�en nur ger�ng verändert. D�e
SP verlor überall e�nen b�s zwe� Prozentpunkte, während
s�ch d�e Grünen ste�gerten, am stärksten �m Mattenhof
und Bre�tenra�n (um je rund dre� Prozentpunkte).

Bürgerl�che M�tte m�t rund zwanz�g Prozent
D�e bürgerl�chen M�tteparte�en (GLP, CVP, EVP, BDP)
erre�chten �n d�esen dre� Stadtte�len zusammen
St�mmenante�le zw�schen 19 (Bre�tenra�n) und 22 Prozent



(Mattenhof ). Gegenüber den letzten Wahlen s�nd s�e
überall um zwe� b�s dre� Prozentpunkte gewachsen.

Unter den bürgerl�chen M�tteparte�en �st d�e GLP klar d�e
stärkste Parte�: Ihr St�mmenante�l bewegt s�ch �n d�esen
Stadtte�len zw�schen 13 und 15 Prozent. Im Vergle�ch zu
den letzten Wahlen hatte s�e s�ch um dre� b�s v�er
Prozentpunkte geste�gert.

E�nbruch von FDP und SVP auf rund 13 Prozent
FDP und SVP verloren �n der Länggasse, �m Bre�tenra�n
und �m Mattenhof um v�er b�s fünf Prozentpunkte und
kommen zusammen noch auf St�mmenante�le zw�schen
13 und 14 Prozent. D�e FDP hat noch e�nen St�mmenante�l
von rund acht Prozent, d�e SVP von fünf b�s sechs
Prozent.

Länggasse, Mattenhof und Bre�tenra�n:
H�stor�scher Vergle�ch
Se�t 1996 erhalten d�e SP, d�e Grünen und d�e kle�nen
L�nksparte�en �m Mattenhof und �m Bre�tenra�n mehr als
fünfz�g Prozent aller St�mmen. In der Länggasse bewegte
s�ch d�eser St�mmenante�l schon se�t den
Achtz�gerjahren um d�e fünfz�g Prozent.

Vergle�cht man d�e aktuellen Wahlergebn�sse d�eser dre�
Stadtte�le m�t denjen�gen von 1980, so s�nd d�e
Gew�nner�nnen d�e kle�nen L�nksparte�en, d�e Grünen
und d�e bürgerl�chen M�tteparte�en. D�e kle�nen
L�nksparte�en (PdA und ab 2012 d�e AL) ste�gerten �hren
St�mmenante�l um v�er b�s sechs Prozentpunkte. Mass�v
�st der Anst�eg der Parte�enstärke der Grünen: Gegenüber
�hren Vorläuferorgan�sat�onen der POCH, der SAP, der DA!
und dem Jungen Bern legte s�e um 13 b�s 17
Prozentpunkte zu. D�ese Zuwächse g�ngen nur te�lwe�se
zu Lasten der SP, welche �n d�esen dre� Stadtte�len um
v�er b�s fünf Prozentpunkte schwächer wurde.

D�e bürgerl�che M�tte, zu der h�er auch d�e CVP und EVP
gezählt werden, wurde �n den vergangenen v�erz�g Jahren
gründl�ch umgepflügt: So trat d�e klass�sche M�tteparte�,
der Landesr�ng der Unabhäng�gen, Ende der
Neunz�gerjahre von der pol�t�schen Bühne ab, und es
wurden zwe� Parte�en neu gegründet, d�e GLP und d�e
BDP, wobe� letztere schon w�eder auf der Verl�ererstrasse



�st und m�t der CVP zur «M�tte» fus�on�eren w�ll. Im
Vergle�ch zu 1980 wuchs d�e bürgerl�che M�tte �n der
Länggasse und �m Mattenhof je um acht Prozentpunkte,
�m Bre�tenra�n um dre� Prozentpunkte.

Stark e�ngebrochen gegenüber 1980 s�nd FDP, SVP und d�e
kle�nen Rechtsparte�en. Letztere haben sechs b�s s�eben
Prozentpunkte e�ngebüsst und ex�st�eren nur noch �n der
Kle�nstparte� EDU. Von den Verlusten der kle�nen
Rechtsparte�en konnte aber n�cht d�e SVP prof�t�eren. S�e
�st selber um v�er b�s fünf Prozentpunkte schwächer
geworden. Gar elf Prozentpunkte verloren hat �n jedem
der dre� Stadtte�le d�e FDP. Ihre Parte�stärke wurde dabe�
mehr als halb�ert.

*

Lesen S�e morgen den zwe�ten Te�l der Wahlanalyse von
Werner Se�tz: D�e parte�pol�t�sche S�tuat�on �m
K�rchenfeld und �n Bümpl�z und e�ne Analyse der
Verankerungsmuster der grösseren Parte�en �n den
Quart�eren.
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